






















        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 








Am 21. Mai 2007 – 14.00 Uhr erhielt Parthensteins 
Ehrenbürger Walter Drieschner in der Sächsischen 
Staatskanzlei in Dresden das Verdienstkreuz der 
Bundesrepublik am Bande. 
Diese hohe Auszeichnung wurde vom Bundespräsidenten 
Prof. Dr. Horst Köhler verliehen und von Staatsminister 
Hermann Winkler überreicht. 
Damit wird Walter Drieschner  für sein gesamtes 
Lebenswerk - sechzig Jahre außerordentliches 
ehrenamtliches Engagement für den Sport in 
Großsteinberg – ausgezeichnet. 
 
Der Bürgermeister Jürgen Kretschel, Ortschronist Rolf 
Langhof, Lehrer und Schüler der Grundschule 
Parthenstein, ehemalige Schüler und Sportler sowie 
weitere Gratulanten aus nah und fern beglückwünschten 
Walter Drieschner zu dieser Auszeichnung. Erinnerungen 
an gemeinsame Aktivitäten für und im Sport waren dabei 
nicht selten ein Thema. 
 
An dieser Stelle noch einmal herzliche Glückwünsche! 
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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 09.05.2007 
 
Beschluss 01/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Ablehnung des Antrages 
der Stadt Naunhof für ein gemeinsames Amtsblatt der Stadt Naunhof und der Gemeinden Parthenstein und Belgershain.  
 
Beschluss 02/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, die Beteiligung an den 
Kosten der Schülerbeförderung mit einem Höchstbetrag von 1000,00 € für den Zeitraum bis zu den Sommerferien 2007, 
sofern die Kosten nicht vom Landkreis übernommen werden.  
Der tatsächlich von der Stadt Naunhof zu erbringende Aufwand ist nachzuweisen und im Verhältnis von 50 % Stadt 
Naunhof, 25 % Gemeinde Parthenstein und 25 % Gemeinde Belgershain aufzuteilen. 
 
Beschluss 03/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein fasst in öffentlicher Sitzung einstimmig folgenden  Beschluss: 
Das Grundstück in der Naunhofer Straße 5 (Kindergarten „Waldhäuschen“) Flurstück Nr. 676 der Gemarkung 
Großsteinberg soll in 3 Teile geteilt werden. Für das bebaute Grundstück soll eine Wertermittlung durch einen 
unabhängigen Wertgutachter erstellt werden. Die unbebauten Grundstücke sind entsprechend der Bodenrichtwertkarte zu 
bewerten.  
Die Vermarktung des bebauten Grundstückes wird einem Makler übertragen. Die Kosten der Vermessung, Vermarktung, 
Grundbuchänderung usw. werden anteilig auf die Erwerber umgelegt. Der Erwerb eines Grundstückes wird dem o.g. 
Antragsteller in Aussicht gestellt. 
 
Beschluss 04/05/2007 
Der  Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, das Angebot des  CVJM, 
die bestehenden Verträge zur Betreuung der Freizeittreffs in Pomßen und  Großsteinberg zu ändern, nicht anzunehmen. 
Somit enden die Verträge zum 30.06.2007. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 +BM 
Abstimmungsberechtigt:  10 
Ja-Stimmen:    8 
Nein-Stimmen:    2 
Stimmenthaltungen:    0 
 
Beschluss 05/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein fasst in öffentlicher Sitzung den Beschluss, die beiden in Parthenstein OT 
Klinga vorhandenen Standorte von Mobilfunksendeantennen als solche in den Flächennutzungsplan der 
Verwaltungsgemeinschaft Naunhof, Belgershain und Parthenstein einzutragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 +BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:   2 
Nein-Stimmen:   7 
Stimmenthaltungen:   1 
 
Somit ist der Antrag zur Änderung des Flächennutzungsplanes abgelehnt. 
 
Beschluss 06/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gemäß § 12 BauGB für die Flurstücke Nr. 834, 835, 836, 837, 838, 839, 840, 852, 
853, 854, 855, 856/1, 856/2, 218 und 219 sowie für Teilflächen der Flurstücke 221/1, 221/2 und 596 der Gemarkung 
Großsteinberg zur Erweiterung des bestehenden Betonwerkes. 
 
Beschluss 07/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“ Los 17: Fliesenarbeiten an 
die Firma Fliesenlegerfachbetrieb Streubel aus Fuchshain zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Voigt geprüften Angebot vom 26.04.2007 einschließlich Nachlass 
auf brutto 14.010,43 €. 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 + M 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:   9 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 
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Beschluss 08/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“ Los 18: Bodenbelagsarbeiten 
an die Firma SCS GmbH Grimma zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Voigt geprüften Angebot vom 26.04.2007 auf brutto 18.521,52 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:   9 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 
 
Beschluss 09/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“ Los 19: Malerarbeiten an die 
Firma Busch Malerfachbetrieb GmbH aus Großpösna OT Störmtal zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Voigt geprüften Angebot vom 03.05.2007 auf brutto 14.666,75 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:   9 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 
 
Beschluss 10/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Kindertagesstätte Großsteinberg“ Los 22: Schlosserarbeiten, 
beschränkt auf den Leistungsanteil Außentreppe,  an die Firma Metallbau Nicolai aus Schmölln auf der Grundlage des 
Nebenangebotes zu vergeben. 




Gemeinderäte gesamt: 14 
Davon anwesend:   9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:   9 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 
 
Beschluss 11/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur Ausführung 
der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Einbau von Rauchschutztüren in der Grundschule Parthenstein zur 
Trennung von Treppenhäusern und Korridoren in Brandabschnitte“ an die Firma TTS Tor- und Tür-Systeme Dröger 
OHG aus Polenz zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem  geprüften Angebot vom 27.04.2007 auf brutto 17.669,72 €. 
 
Beschluss der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 09.05.2007 
 
Beschluss 12/05/2007 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in nichtöffentlicher Sitzung, dem Stundungsantrag 







Für die Bekanntmachung  
 
Herrmann 







AKTUELLES ZU BAUMAßNAHMEN IN DER GEMEINDE PARTHENSTEIN  
 
Die Gemeinde Parthenstein ist derzeit in vielfältiger Form 
mit der Ausführung von baulichen Investitionen befasst. 
Die größte eigene Baustelle ist dabei der Neubau der 
Kindertagesstätte Großsteinberg in der Ortsmitte des 
Dorfes. Nachdem die Rohbauarbeiten planmäßig erfolgt 
und abgeschlossen sind sowie die Bohrungen für die 
Erdwärmeheizung ausgeführt wurden, arbeiten nun die 
Ausbaugewerke im Inneren. Die Fassadenarbeiten sind 
vorbereitet, die Ausstattung des Objektes und die 
Gestaltung der Außenanlagen befinden sich in der 
Ausschreibungsphase. Mit der Fertigstellung wird zum 
Ende des III. Quartals 2007 gerechnet. 
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Der Anbau an die Kindertagesstätte Pomßen zur Erweiterung der 
Kapazität der Einrichtung soll Ende Juni 2007 im Wesentlichen 
abgeschlossen werden. Anpassungsarbeiten im Altbau schließen 
sich dort noch an. In den Kindertagesstätten Grethen und Klinga 
sind die Erneuerung von Elektroinstallationen, Maler- und 
Bodenbelagsarbeiten in der Ausführung. Die Objekte in Pomßen 
und Grethen werden mit Sicherheitsbeleuchtungen ausgestattet.   
Der Spielplatz „Feldstraße“ in Großsteinberg wird in Kürze mit 
neuen Spielgeräten ausgestattet.  
Der Kanalbau im Auftrag des AZV Parthe in der „Otterwischer 
Straße“ in Pomßen geht dem Abschluss entgegen. Anschließend 
beginnt die Verlegung von Schmutzwasserleitungen in Klinga, 
„Neubauernstraße“ / „Gartenstraße“ / „Amselweg“. Im Auftrag 
des Straßenbauamtes Döbeln wurde der grundhafte Ausbau der 
Staatsstraße 45 im Bereich der „Staudnitzstraße“ in Klinga 
begonnen. Zuerst erfolgt dort die Verlegung einer neuen 
Straßenentwässerungskanalisation. Zeitgleich ist auch der Neubau 
der Autobahnbrücke an der Anschlussstelle Klinga der BAB 14 im 
Auftrag des Autobahnamtes Sachsen im Gange.  
Der Bahnübergang am Sportplatz Großsteinberg wird 
umgebaut und erhält eine Halbschrankenanlage. Hier 
ist die Gemeinde Parthenstein finanziell beteiligt, 
Fördermittel wurden dafür vom Regierungspräsidium 
Leipzig bewilligt.  
 
Mit Fragen und Problemen zu den Baumaßnahmen 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. 
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RECHTSANWÄLTIN 
K a t r i n  S c h o l z  
____________________________ 
      
 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Nachbarrecht in Sachsen - Einfriedungsrecht 
 
In den  §§ 921, 922 BGB sind lediglich Regelungen über Grenzanlagen enthalten. Hierunter versteht man 
Einrichtungen auf der Grenze, deren Zweck es ist, die Grundstücke voneinander zu trennen und die zum Vorteil 
beider Grundstücke dienen. Eine Grundstückseinfriedung ist nur dann Grenzanlage i. S. d. BGB, wenn sie auf der 
Grenze errichtet ist und auch dem Nachbarn zum Vorteil dient.  
 
Der Sächsische Gesetzgeber hat sich (im Unterschied zu anderen Ländern) für einen Verzicht auf eine 
Einfriedungspflicht entschieden. Dies beruht auf der Erwägung, dass eine einklagbare Verpflichtung generell zur 
Streitvermeidung nicht geeignet ist und sich in der Praxis gezeigt hat, dass in den meisten Fällen, in denen eine 
Einfriedung wegen der Nutzung der Grundstücke erforderlich ist, eine Einigung über Kostentragung und Bauweise 
erfolgt. Nach dem Sächsischen Nachbarrechtsgesetz (SächsNRG) besteht jedoch ein Einfriedungsrecht. Danach 
darf jeder Nachbar sein Grundstück einfrieden. Das Einfriedungsrecht ergibt sich zudem aus §§ 903 ff. BGB.  
 
Gemäß § 3 SächsNRG sind bei der Errichtung einer Einfriedung die entgegenstehenden Vorschriften des 
öffentlichen Rechts zu beachten. Nach § 61 Abs. 1 Nr. 6 SächsBauO sind Mauern und Einfriedungen bis zu 2 m 
Höhe außer im Außenbereich genehmigungsfrei; gegenüber dem alten Recht, das eine Höhe von 1,8 m vorsah, 
bedeutet dies eine geringfügige Erleichterung. Wird diese Höhe überschritten oder liegt das Vorhaben im 
Außenbereich, richtet sich die Zulässigkeit nach den §§ 62 bis 64 SächsBauO. Im Zivilprozess kann der Nachbar 
aber nicht allein deshalb die Beseitigung einer Einfriedung verlangen, weil ein notwendiges 
Genehmigungsverfahren nicht durchgeführt wurde. Weiter gilt das so genannte Verunstaltungsverbot nach § 9 
SächsBauO, ergänzt ggf. durch kommunale Satzungen oder Bebauungspläne (z. B. in Kleingärten).  
 
Eine Definition des Begriffes Einfriedung enthält das Gesetz nicht. Herkömmlicherweise wird unter Einfriedung 
eine beliebige Einrichtung verstanden, die geeignet ist, ein Grundstück gegenüber den von der Außenwelt 
eindringenden, störenden Einwirkungen abzuschirmen. Deshalb kann eine Einfriedung auch aus vielfältigen 
Materialien bestehen. Es kommen hier insbesondere in Betracht Hecken, Zäune, Stacheldrahtverhaue und Gräben.  
 
Ortsübliche Einfriedungen dürfen auch auf der Grenze errichtet werden. Der Verlauf der Grenze ergibt sich im 
Streitfall zunächst aus dem Liegenschaftskataster. Eine Einfriedung ist als ortsüblich anzusehen, wenn in dem 
maßgebenden Vergleichsbezirk eine Mehrheit von Grundstücken mit einer annähernd gleichen Einfriedung bebaut 
ist. Die Ortsüblichkeit wird häufig durch Vorschriften des öffentlichen Bau-, Straßen- und Ordnungsrechts 
vorgegeben. Die ortsübliche Einfriedung ist mit ihrer Mittellinie auf die Grenze zu setzen.  
 
In den Fällen, in denen die Einfriedung nicht auf der Grenze, sondern auf dem eigenen Grundstück errichtet wird, 
unterliegt der errichtende Nachbar grundsätzlich keinen Beschränkungen.    
 
In beiden Fällen (Einfriedung auf oder entlang der Grenze) besteht jedoch eine Anzeigepflicht. Zwei Monate vor 
der beabsichtigten Errichtung einer Einfriedung ist diese Maßnahme dem Nachbarn anzuzeigen. Dem Eigentümer 
soll damit die Möglichkeit eröffnet werden, etwaige Einwendungen bereits im Vorfeld geltend zu machen, um 
einen Konflikt im Nachbarschaftsverhältnis zu entschärfen.  
 
Wer eine Einfriedung errichtet, trägt die Herstellungs- und Unterhaltungskosten. Die Kosten für die 
Unterhaltung einer ortsüblichen Einfriedung auf der Grenze tragen der Eigentümer und der Nachbar grundsätzlich 
















Herr Polster, Manfred  76 Jahre 
Frau Junker, Ilse  89 Jahre 
Frau Thieme, Johanna  74 Jahre 
Herr Heydt, Harry  72 Jahre 
Frau Neumüller, Barbara  85 Jahre 
Frau Emmerlich, Edeltraud  80 Jahre 
Frau Schneiderheinze, Gisela  75 Jahre 
Frau Groß, Ilse  86 Jahre 
Frau Dögel, Christa  71 Jahre 
Herr Kreusch, Horst  77 Jahre 
Frau Kirchner, Marianne  70 Jahre 
Herr Weber, Hansgeorg  84 Jahre 
Frau Wolfermann, Liesbeth  87 Jahre 
Herr Kirchhof, Gerhard  79 Jahre 
Herr Harnisch, Heimo  71 Jahre 
Frau Busch, Erna  89 Jahre 
Frau Schmidt, Elvira  83 Jahre 




Herr Gerstenberger, Gerold  73 Jahre 
Frau Stephan, Waltraud  75 Jahre 
Frau Enders, Ruth  87 Jahre 
Frau Strauß, Ingeburg  78 Jahre 
Herr Vetter, Manfred  87 Jahre 
Herr Konieczka, Siegfried  72 Jahre 
Frau Heller, Ruth  72 Jahre 
in Klinga 
 
Frau Schumann, Heide  72 Jahre 
Frau Gühne, Ursula  84 Jahre 
Herr Rosemann, Dietrich  70 Jahre 
Herr Langner, Heinz  89 Jahre 
Frau Seemann, Johanna  73 Jahre 
Frau Reuscher, Gerda  70 Jahre 
Frau Dietzmann, Hannelore  80 Jahre 
Herr Naumann, Manfred  74 Jahre 
Herr Siegmeyer, Helmut  86 Jahre 
Frau Schinkmann, Gertrud  96 Jahre 
Herr Obst, Manfred  80 Jahre 
Herr Jonas, Günter  72 Jahre 




Herr Scheibe, Gerhard  75 Jahre 
Herr Fröbel, Ottomar  74 Jahre 
Frau Schubert, Margot  85 Jahre 
Frau Huhold, Ingeborg  75 Jahre 
 
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen  
genannten und ungenannten Jubilaren viel 










für die  zahlreichen Glückwünsche,  Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen bei  unserer 
Familie ,  Freunden, Bekannten,  Nachbarn und Arbeitskollegen ganz herzlich bedanken. 
Ein besonderes Dankeschön an Familie  Junker vom „Sportlerheim“ für die  gute 
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 Bewirtung sowie Lutz Knoof für die  Musik.  
 
Karla und Rudolf Hirth  
 
Großsteinberg,  April  2007 
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Liebe  Konfirmanden,  l i ebe  Tei lnehmerinnen und Tei lnehmer  an der  Jugendweihe ,  
 
in  diesen Tagen und Wochen f inden wieder  die  Konfirmation und die  Feier l ichkeiten zur 
Jugendweihe statt .  Aus diesem Anlass  möchte ich al len Jugendlichen,  die  auf diesem Wege in den 
Kreis  der  Erwachsenen aufgenommen werden,  recht herzl ich gratul ieren.  
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Ich wünsche Euch,  auch im Namen des  Gemeinderates ,  al les  Gute sowie  
vie l  Erfolg im weiteren Leben.  
 
Euer  Bürgermeister     
 
 Jürgen Kretschel  
 
Anlässlich meiner  
Jugendweihe 
möchte ich mich recht herzlich bei meinen Eltern, 
Verwandten und Bekannten für die vielen Blumen 




Klinga, Mai 2007  
 
Für die  zahlreichen Glückwünsche 




möchte ich mich ganz herzlich  
bei  al len Verwandten und  
Bekannten bedanken. 
 




MEINEN GRATULANTEN MÖCHTE ICH DANKE SAGEN  
DIE ZU MEINEM RUNDEN KAMEN  
FÜR BLUMEN, KARTEN, PRÄSENTE, TRIKOTAGEN  
UND FÜR DAS RIESEN SHOW-PROGRAMM: 
UNS HAT ES ALLEN VIEL SPAß GEMACHT  
AM MEISTEN JEDOCH MIR. 
WIR HABEN HERZLICH UND LAUT GELACHT  
ICH DANKE EUCH DAFÜR. 
 
SYLVIA SCHREIBER 
Kleingarten in Pomßen! 
Günstig gelegener Kleingarten  
ca. 600 m² mit massivem Bungalow 
einschließlich Terrasse  
preisgünstig abzugeben.  
Eigene Wasserversorgung (Brunnen) und 
Elektroanschluss vorhanden. 
 
Interessenten melden sich bitte telefonisch 
unter 034293 / 29665 nach 17.00 Uhr. 
 
 




Am 06.06.2007 fand unsere Kindertagsfeier im Hort statt. Dieses Jahr hatten wir einige lustige 
Staffeln im Wald vorbereitet, wie z.B. Kleiderchaos und Gummistiefelzielwurf. Dafür 
benötigten wir die Unterstützung einiger Eltern, die wir natürlich auch bekamen.  
Nachdem wir alle Stationen „abgearbeitet“ hatten, wartete Herr Hanke mit einem Durstlöscher 
sowie einer süßen Überraschung im Park auf uns. Gemeinsam wanderten wir wieder zurück in den 
Hort, wo es für uns ein kleines Kindertagpräsent gab. Dieses wurde vom Flughafen Leipzig und von 
McDonalds gesponsert. Ebenso bedanken wir uns für die finanzielle Unterstützung unserer Gemeinde. 
Ein weiteres Dankeschön gilt unseren fleißigen Helfern Frau Grüger, Frau Sturm, Frau Lindner, Frau Wegner, 
Herrn Hanke sowie der Lehrerin Frau Müller-Bräuning. 
 
Auch in diesem Jahr sammelten die Eltern und Einwohner wieder fleißig Zeitungen und Zeitschriften, was unseren 
Hortkindern zu Gute kam. Vielen Dank dafür und bitte fleißig weitersammeln! 
 
Das Hortteam Großsteinberg 
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Die Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen berichtet! 
 
 
Dankeschön für einen tollen Kindertag 
 
Die Kinder von der Kita Storchennest starteten mit viel Spaß und Freude am  1. Juni 2007 zu einer 
Wanderung durch Grethen in Richtung Spitzberg. Dieser Tag hielt für die kleinen und großen 
Wandersleute viele Überraschungen bereit. Mit Wettspielen auf einer Wiese, Eis schleckern am 
Wegesrand und Wanderliedern, ging es zu Grethens „Harry Potter“ alias Philipp Becker. Hier 
gab es viele Tiere zu bestaunen und Fragen zu beantworten. So lernten die Kinder neben der alten 
Pumadame Sissi, eine Schleiereule kennen, machten Bekanntschaft mit einem Kaninchen, 
welches auf den Namen Jaqueline hört, und sogar die Hunde und Enten auf dem Hof fanden 
ihre Anhänger, die Streicheleinheiten verteilen wollten. Eine ganz besondere Freude 
bereitete Philipp den Kindern mit seiner magischen Zaubershow, die 
alle in Erstaunen versetzte. Insgesamt war dieser Kin eine 
erlebnisreiche und gelungene Entdeckungstour. Auf diesem Weg noch einmal 
ein großes Dankeschön an Grethens Zauberlehrling Harry Potter, der nicht nur die 




Viel Glück Philipp Becker auch weiterhin, 





Ein Dankeschön für die super Unterstützung bei unserem 
Sommerfest am 8. Juni 2007 
in der Kita Storchennest in Grethen, sagen alle Kinder und Erzieherinnen. 
  
 
Zum Gelingen des Festes trugen neben vielen Eltern der Kinder auch zahlreiche Sponsoren bei, damit 
dieser Tag für uns in bester Erinnerung bleiben wird. 
Deshalb noch einmal ein ganz besonderer Dank an unsere Sponsoren: 
 
Familie Ackerman,  
Familie Hermsdorf,  
Herrn Lohse,  
Herrn Hermann von T-Mobile,  
Familie Nähter,  
Mc Donalds,  
Familie Spingis vom Straußenhof,  
Roy Brummer von der Ortsfeuerwehr Grethen,  
Frau Lohse von der VGV Kinderland GmbH,  
Familie Knobloch,  
Herrn Goldbach von der Wasserwirtschaft 
Leipzig,  
Frau Peukert Bögner vom Heimatverein 
Grethener Störche,  
Party Light Gera,  
Frau Feistner,  
Herrn Schubert  
 
und einen ganz besonderen Dank für die tatkräftige Hilfe während des Sommerfestes geht an den 
Elternrat unserer Kita und die vielen fleißigen Helfer Hinter den Kulissen. 
 
Das Erzieherteam der  
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Der TSV Großsteinberg e.V. informiert! 
 
12. Sport- und Kinderfest Großsteinberg vom 22. – 24. Juni 2007 
 
Freitag, 22.06.2007  
 
18.00 Uhr Fußball-Traditionsspiel Oberdorf - Unterdorf  
19.15 Uhr Mini-Playbackshow  präsentiert der Schulhort Großsteinberg  
20.30 Uhr Kids-Aerobicgruppe  der Grundschule Parthenstein  
20.45 Uhr  Lampion- /  Fackelumzug 
21.15 Uhr Platzkonzert  der Schalmeienkapelle  Nerchau 
21.30 Uhr  „Lustige Staffel“  um den Sportplatz Motto „Sport & Geschick“ von Parthenstein  
  Tanz mit der Disco Team 74   und Roland (Bad Lausick) 
 
Samstag, 23.06.2007  
 
13.00 Uhr Volleyballturnier  für Freizeitmannschaften  
15.00 Uhr  Fußball-Muldental-Liga TSV Großsteinberg – SV Eintracht Sermuth II (letzter Spieltag) 
16.00 Uhr Sport- und Spielstrecke  unter dem Motto „Nonsens-Sportfest“ 
 Tombola  und Kuchenbasar , 
16.00 Uhr 1. Leipziger Rock’n Roll-Club „Alpha 69“  Tanz Mäuse & Dance Girls 
16.30 Uhr Gesang und Unterhaltung mit der „Happy Junior Band“  
18.30 Uhr Showtanz  mit den Experience & New Experience  Rock’n Roll-Club „Alpha 69“ 
19.30 Uhr Tanz mit der Disco Team 74 & DJ Maik (Bad Lausick) 
21.00 Uhr zum 10. Mal die Maxi-Playbackshow mit Rückblick 
 
Sonntag, 24.06.2007  
 
11.00 Uhr Frühschoppen mit Mittagstisch 
 
 
TSV Großsteinberg e.V. 
 
Der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. informiert! 
 
Das Pomßener Maifest, ein rund um gelungenes Fest! 
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Erneut war in diesem Jahr unser Maifest am Scherbelberg ein voller Erfolg. Begonnen wurde am 
Freitag mit einer Mini-Playback-Show und einem Rückblick auf die 750-Jahrfeier. 
Am Sonnabend folgten die Modenschau, das Basteln und das Töpfern für Kinder sowie eine 
Steinmetzvorführung der Firma Wegener aus Köhra. Der hier gefertigte Stein wurde am gleichen 
Abend unserem Verein als Geschenk überreicht, wofür wir ganz herzlich Danke sagen. Neben der abendlichen Disco 
wurde auch der Maxi-Playback-Show mit großem Beifall belohnt. 
Zum Abschluss am Sonntag begleiteten uns traditionell, wie auch in den vorangegangenen Jahren, „Die Original 
Lauterbacher Blasmusikanten“.  
Das Highlight an diesem Tag war jedoch u.a. das Kommen der schon zur 750-Jahrfeier versprochenen Postkutsche. Mit 
dieser konnte jeder eine wunderschöne Fahrt durch unser Pomßen machen. 
Wir danken dem Kindergarten „Schlossmäuse“, den Gemeindearbeitern, der 
Sportgruppe sowie dem Chor aus Pomßen, unserer Feuerwehr, den alljährlichen 
Kuchenbäckerinnen, den Frühaufstehern – die den Platz säuberte sowie den vielen, 
vielen fleißigen Helfern, die uns so zahlreich mit ihrer Hilfe unterstützten. 
Mit der Übernahme der Buskosten für den Kindertagsausflug bedankt sich unser 
Verein bei den „Schlossmäusen“ und den Hortkindern dieser Einrichtung für ihr 
Engagement. 
 
Wir wünschen allen Bürgern eine schöne Sommerzeit. 
 
Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V.
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Tag der offenen Tür der FF Klinga 
 
 
Standfestigkeit bewiesen Klingas Feuerwehrmänner und –frauen bei ihrem Appell zur Eröffnung des Tages der 
offenen Tür: Der plötzliche Platzregen ließ weder sie noch Bürgermeister Jürgen Kretschel von der Stelle weichen. 
Nach dieser Probe auf Wetterfestigkeit ließ sich auch die Sonne immer häufiger blicken und lockte so Groß und 
Klein vor und in das Feuerwehr-Gerätehaus. Bei Kaffee und Kuchen von den Feuerwehrfrauen, Steaks und Rostern 
vom Grill sowie Löschwasser ganz nach Geschmack suchten nicht nur Klingaer Kontakt zur hiesigen Feuerwehr. 
 
Auf der Hüpfburg, beim Feuerwehr-Quiz, Löschen mit der Kübelspritze, Basteln mit Claudia Pohl oder Schminken 
mit Susann Luebeck-Busch kam niemals Langeweile auf. Dazwischen zeigte die Jugendfeuerwehr beim 
Löschangriff ihr Können, während Hans Kluthmann mit Schimmel und Kutsche, Manfred Kuckeland mit seinem 
historischen Feuerwehr-Mobil sowie Ralf Kluthmann und Matthias Stiller mit dem Einsatzfahrzeug unermüdlich 
Runden mit den begeisterten Kindern drehten. 
 
Der Feierstimmung keinen Abbruch tat auch die Sirene, die am späten Abend Klingas Kameraden zum Einsatz 
nach Großsteinberg rief - und das, obwohl sie bei der Leitstelle abgemeldet waren. 
 
Weitere Impressionen samt Fotogalerie gibt es wie immer unter www.feuerwehr-klinga.de! 
 
 






steht vor der Tür! 
Am 14. Juli ist es wieder soweit: Ab 14 Uhr laden die Kameraden, Freunde und Förderer der Freiwilligen 
Feuerwehr Klinga alle Parthensteiner und Gäste aus der Region herzlich zu ihrem inzwischen legendären 
Fischerstechen auf dem Feuerlöschteich am Fuß des Klingaer Senfberges ein, für das um 15 Uhr der erste 
Startschuss fallen wird. 
 
An den Start gehen jeweils Zwei-Mann/Frau-Teams, von denen einer das Boot steuern und der andere die 
Lanze führen wird. Den Siegerpaaren in der Gesamtwertung und im Ladies-Cup winkt der 
Feuerwehrpokal, die drei erstplatzierten Teams erhalten zusätzliche Preise. Anmeldungen können über 
unsere Website www.feuerwehr-klinga.de oder über Matthias Tag in Klinga, Dorfstraße 29, Telefon 
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37 Dorfkirchen beteiligen sich an dieser Kirchennacht. 
Besucher können in ganz unterschiedlicher Weise Kirchen des Muldentalkreises besichtigen und sie als 
lebendige Orte der Heimatgeschichte neu kennen lernen. 
Das genaue Programm erscheint in einem Infoblatt.
KIRCHE GRETHEN 
Sonnabend, 7. Juli 
NACHT DER OFFENEN  
DORFKIRCHEN 
„Dem Himmel nah“ 
 
19.00 Uhr Beginn  
19.30 Uhr Musik für Gitarre und Saxophon 
Von Dorf zu Dorf: Herzliche Einladung  
für Nachtschwärmer und Neugierige 
7. Juli - 22 Uhr in der Kirche in Klinga 
 
 
Bühnenbildgestaltung: Mal- und Zeichenzirkel 
Naunhof im Haus der Vereine 
Unter der Leitung von Frau I.Beyer-Stange 
20.00 Uhr Kirchenbesichtigung mit Turmbesteigung 
                 - Imbiss und Getränke –  
21.30 Uhr „Sehnsucht nach den Bergen“ –   
                  ein Bergsteiger erzählt  
22.00 Uhr Musik für Saxophon und E-Piano  
22.30 Uhr Film „Die Besteigung des Berges Ararat“ 
23.15 Uhr Stille in der Kirche 
23.30 Uhr Lichtermeditation  





Sportfest der Grundschule Parthenstein - 2007 
 
Am 1. Juni feierten die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Parthenstein ihr traditionelles Sportfest. 
Nachfolgend die Aufstellung der sportlichen Leistungen unserer Kinder! 
 
 Klasse Name, Vorname Platz Punkte
1     Mädchen Huth, Emilia 1 676
  Hartig, Pia 2 654
  Schmidt, Laura 3 625
       Jungen Birch-Hirschfeld, Linus 1 552
  Geisler, Adrian 2 540
  Liebing, Max 3 514
2     Mädchen Strigenz, Linda  1 1.037
  Sosinsky, Charlotte  2 721
  Merkel, Sarah  3 713
       Jungen Luft, Marcel 1 755
  Wanke, Constantin 2 724
  Sellinger, Tom 3 690
3    Mädchen Voigtländer, Theresia 1 1043
  Moritz, Isabell 2 896
  Daehn, Lisa-Marie 3 760
      Jungen Lehmitz, Richard 1 940
  Pohl, Stephan 2 849
  Röder, Domenik 3 772
4    Mädchen Sturm, Theresa 1 1.234
  Reichardt, Rahel 2 887
  Grawunder, Isabell 3 871
      Jungen Sturm, Jonas 1 1.053
  Kießig, Nico 2 947
  Grüger, Patrick 3 929
12 
 
        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            
S t ä n d i g e r  B e r e i t s c h a f t s d i e n s t  u n t e r  T e l .  ( 0 3 4 2 9 3 )  3 4 5  9 0  
 
 



























2½ Zimmerwohnung – 64 m² 
Dachgeschoss zu vermieten! 
Warmmiete 365,00 €  
Interessenten melden –sich bitte 









Vermiete ab sofort   
3-Zimmer –Wohnung (73 m²) in Großsteinberg 
(Etagenheizung)  
Monatsmiete  345,00 €  incl. NK 
Interessenten melden sich bitte telefonisch unter 
0511 / 83 93 54
 
Ulrich Altner 
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13  04683 Naunhof 




• Baum- und Heckenschnitt 
• Fäll- und Rodearbeiten, Stubbenfräsen 
• Wegebau, Pflasterung, Zaunbau 
• Regen- und Abwasserbeschleusung 
• Sieb- und Schredderarbeiten 
• Beräumungs- und Abbrucharbeiten 
• Kleincontainerdienst  mit Multicar 
• Mäharbeiten 
• Lieferung von Sand, Kies, Splitt, ges. 





Autoreparatur & Service, Rothgänger & Seltmann GbR, 
Dieselstr. 2-4, 04683 Naunhof, Tel.-Nr.: 034293-35 769 od. 034293-33 080. 
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Info´s u. Tipp´s aus dem Unfallbereich, 
Kapitel 2: 
Klärung der Schuldfrage:          
                    Bei Auftragseröffnung erhalten           Sie einen: 
       kostenloser 
 
    Urlaubscheck ! 
 
 gültig bis 31.08.2007 !! 
 
 „ 15,00 € Werkstattgutschein“,  
 
dieser kann unter Vorlage bei der nächsten Reparatur bei 
uns in Abzug gebracht werden.  




Autoreparatur & Service, Rothgänger & Seltmann GbR,  
Niederlassung Markkleeberg: Bornaische Str. 105 
04416 Markkleeberg, Tel.-Nr. 0341 – 35 41 086. Gleich  
nebenan in Kuddels Kajüte können Sie kulinarische  
Köstlichkeiten zu attraktiven Preisen genießen. 
 
 
1. Fall: Sie sind am Unfall schuldlos: 
Der Unfallgegner bzw.dessen Haftpflichtvers. muss für 
Schäden, die an Ihrem Fahrzeug entstanden sind, 
aufkommen. 
2. Fall: Sie sind Unfallschuldiger: 
In diesem Fall werden  
Î Schäden, die Sie an einem fremden Fahrzeug 
verursacht haben, vom Geschädigten 
gegenüber Ihrer Haftpflichtversicherung 
geltend gemacht. 
Î Schäden an Ihrem eigenen Fahrzeug von Ihnen 
gegenüber Ihrer eigenen Versicherung als 
Kaskoschaden geltend gemacht, sofern Sie eine 
Vollkaskoversicherung abgeschlossen haben, 
andernfalls müssen Sie die Schäden an Ihrem 
Fahrzeug selbst tragen 
3. Fall: Sie trifft Mitverschulden: 
Die Verteilung der Kosten und die Unfallabwicklung 
können schwierig werden, die Beauftragung eines 
Rechtsanwaltes ist sinnvoll.       (Quelle:ZKF) 
In der nächsten Ausgabe, Kapitel 3: Haftpflicht u. 
Kasko, sowie die freie Wahl der Fachwerkstatt !
GUTSCHEIN 
     für 1,50 € 
( Mindestbestellwert 10,00 , eine Barauszahlung 
ist leider nicht möglich, einzulösen in Kuddel´s 
Kajüte, Bornaische Str. 105, 04416 Markkl. 
Weitere günstige Angebote und Infos  
rund ums Fahrzeug erhalten Sie in unserem 
Haus. Unser Fachpersonal berät Sie gern !  
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Lange Str. 61 - 04683 Naunhof - Tel.: 034293/55804  
            Unser Angebot: 
• Kosmetikbehandlungen für Sie und Ihn 
• Massagen für Gesicht, Rücken oder den ganzen Körper  
• Fußpflege und Handpflege 
• Nageldesign mit UV-Gel   
• Geschenkgutscheine für alle Behandlungen 
• Hochwertige Pflegeprodukte der Firma Klapp 
Jetzt neu bei uns: Wimpernwelle 
   W i r  b e r a t e n  S i e  g e r n !  
  Ilka Hammer, Carolin Schindler, Sandrina Tänzer, Juliane Joenig 
 Öffnungszeiten: 
  Verkauf:  Mo  -  Fr.:  09.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
  Behandlungszeiten:    Mo  -  Fr.:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr  





Der Engel von Großsteinberg darf nicht verloren gehen 
 
Früher schmückten Taufengel die Kirchen, so auch in Großsteinberg. Die Engel mussten den Taufsteinen 
weichen. Der Taufengel der Großsteinberger Kirche befand sich auf dem Boden und ist teilweise beschädigt. Er 
soll restauriert und anlässlich der 700-Jahrfeier seinen Platz in der Kirche finden. Das Restaurieren soll durch 
Spenden und Fördergelder finanziert werden. Es sind schon Spenden eingegangen. Alle Großsteinberger Bürger 
sind aufgerufen die Finanzierung zu unterstützen. Spenden können bei Pfarrer Günz abgegeben werden. 
Am Montag, 09.07.2007 um 14.30 Uhr laden wir in die Kirche Großsteinberg zum „Engelbasteln“ ein. Bei 
Kaffee und Kuchen kommt die Unterhaltung nicht zu kurz. Die gebastelten Engel werden in der Adventszeit 
zu einem „Grühweintreff“ veräußert und das Geld wird für das Restaurieren des Engels verwendet. 
 
Pfarrer Günz 
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Ideenwettbewerb 
ein Logo zur 700-Jahrfeier von 
Großsteinberg 
 
Es sind viele Ideen zur Gestaltung eines Logos
beim Heimatverein Großsteinberg e.V.
eingegangen. An dieser Stelle schon einmal ein
herzliches Dankeschön für die rege Beteiligung.
Zum Sport- und Kinderfest des TSV
Großsteinberg e.V. werden die einzelnen
Logovorschläge in der Kegelbahn ausgestellt,
um sie von den Besuchern bewerten zu lassen. 
Sie, liebe Parthensteiner, haben am  
Samstag, 23.06.2007 
in der Zeit von 14.00 – 18.00 Uhr 
die Gelegenheit die Vorschläge zu bewerten.
Die 3 Vorschläge mit den meisten Stimmen
werden prämiert. 
Auf eine rege Beteiligung freuen sich die  
 
Mitglieder des  
Heimatvereins Großsteinberg e.V. 
